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Anfrage 

der Abgeordneten DR. OFNER, DIPL.-\7W. JOSSECK, DR. HAIDER 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 

betreffend Sicherheitsverhältnisse in Bad Kreuzen und Umgebung 

Im KURIER erschien am 14.2. d.J. eine Notiz, deren Wortlaut im folgenden 

wiedergegeben.wird: 

"Um ihre Sicherheit bangen seit der Errichtung des Flüchtlingslagers die 

Einwohner von Bad Kreuzen in Oberösterreich. In diesem Lager halten sidl 

schon über 400 Ostblockflüchtlinge auf, davon sind ca. 120 Albaner, die den 

Kurort und die Umgeblmg terrorisieren. Nicht nur, daß sie Cafehäuser ver­

wüsten, bedrohen sie auch ständig die Bevölkerung. Die Diebstouren der 

'Gäste' erstrecken sich über Grein/Donau bis Amstetten, \\10 die Palette 

der Straftaten vom Kaufhausdiebstahl bis zum Autoeinbruch reicht. Von der 

Amstetulcr Kriminalabteilung erfuhr der KURIER, daß diese Albaner zurnAb­

transport der Beute auch gleich die passenden Fahrzeuge stehlen. Vor lU1-

lösbaren Problemen stehen die Beamten des für das Flüchtlingslager zustän­

digen Gendarmeriepostens Grein: 'Wir haben keinen vereidigten Dolmetscher 

und sind daher bei der Einvernahme der Täter wieder auf einen albanischen 

Lagerinsassen angewiesen'. Um diesen Straftaten entgegenzutreten, wird es 

am 19. Februar eine Aussprache ZM~schen den Gerreindevertretern und dem 

Innenminister geben. Man will gemeinsam eine Lösung suchen." 

Angesichts der hier geschilderten Situation, die zweilfellos außerordent­

lich besorgniserregend ist, richten die unterzeichneten Abgeordneten an 

den Herrn Bundesminis tel' für Inneres die 

Anfrage 

1. Wie nehlr.en Sie im einzelnen zu dem gegenständlichen Zeitungsbericht 

Stellung? 
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2. Welche Wünsche wurden im Rahmen der am 19. Februar stattgefundenen 

Besprecllung von Gemeindevertretern an Sie herangetragen? 

3. Inwi~veit wird diesen Anliegen entsprochen? 

4. Ist gewährleistet, daß die Sicherheitsverhältnisse in Bad Kreuzen 

und Umgebung nurunehr eine nachhaI tige Verbesserung erfahren? 
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